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SAMSON zeigt gemeinsam mit Partnern Chemie-4.0-Lösung 
auf dem Digital-Gipfel 2017

Im Themenschwerpunkt „Industrie 4.0 in der Umsetzung – Empfehlungen und Ziele der Plattform  
Industrie 4.0“ beteiligte sich SAMSON auf dem Digital-Gipfel 2017 mit einem Impuls an der Plenums-
veranstaltung. Guido König, Senior Technology Manager Business Innovation Digital Transformation bei 
SAMSON, führte aus: „In der konkreten Umsetzung beim Anwender funktioniert es ohne die Standards 
nicht. Es geht nur partnerschaftlich, zusammen im Netzwerk, auf einer Plattform.“

In einem Projekt haben die Unternehmen BASF, SAP, Pepperl+Fuchs, SAMSON und Endress+Hauser eine 
offene und sichere Datenaustauschplattform für die Prozessindustrie geschaffen und so die Möglichkeit 
eröffnet, alle Daten unterschiedlicher Quellen zu einem Gerät oder Anlagenteil an einer zentralen Stelle 
zusammenzuführen und zugeschnitten auf verschiedene Nutzergruppen zur Verfügung zu stellen. Das 
ausgestellte Digital-Gipfel-Exponat zeigte auf Basis eines praxisnahen Ausschnitts einer Butadienanlage, 
wie einzelne Stellventile und Durchflussmessgeräte aus der Ferne überwacht werden können. Zum ersten 
Mal wurden hier Ideen der Plattform Industrie 4.0 in einer anderen Industrie als der diskreten Fertigung, 
nämlich in der Chemieindustrie, umgesetzt.

Melanie Dürr, Produktmanagerin bei SAMSON, hatte die Gelegenheit, Bundeskanzlerin Dr. Angela 
Merkel am Exponat den Mehrwert der Plattform zu erläutern: „Über die Plattform können wir feststellen,  
in welchem Zustand sich die Stellventile befinden, und erfahrungsbasiert notwendige Maßnahmen  
gemeinsam mit unseren Kunden planen und direkt umsetzen.“ Im Zusammenspiel mit den Herstellern und 
Servicepartnern werden so Anlagenstillstände reduziert und eine höhere Anlagenverfügbarkeit erreicht. 

„Neben diesen smarten Dienstleistungen nutzen wir die Informationen für neue Geschäftsmodelle. Wir 
verkaufen nicht mehr nur unsere Stellventile, sondern bieten unseren Kunden die eigentliche Ventilleistung 
als Komplettservice an“, so Melanie Dürr.

Der Digital-Gipfel der Bundesregierung ist die zentrale Plattform zur gemeinsamen Gestaltung der  
digitalen Transformation in Wirtschaft und Gesellschaft und fand mit über 1.000 Teilnehmern am 
12. und 13. Juni in der Metropolregion Rhein-Neckar in Ludwigshafen statt. Neben Bundeskanzlerin  
Dr. Angela Merkel nahmen mehrere Minister von Bund und Ländern sowie führende Vertreter aus  
Wissenschaft, Wirtschaft und Verwaltung teil.


